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Zu den bevorstehenden herbstlichen Jagden 

wünschen wir Ihnen und Ihren vierbeinigen 

Jagdhelfern stets unfallfreies Waidmannsheil 



Glückwünsche 
 

Oktober 
 
05.10. Uwe Espig            70 Jahre 
07.10. Manfred Vogt            75 Jahre 
27.10. Rainer Hick            75 Jahre 
 

Jagdrecht 
 

Durch das Landratsamt Hof wurden uns nochmals 
Informationen zum Befall des Wildes mit Finnen 
des Fuchsbandwurmes zugesandt. Nachdem es 
sich hier um umfangreiche Unterlagen handelt, 
haben wir diese auf unserer Homepage unter 
www.jaegerschaft-hof.de eingestellt. Wir bitten 
jedoch unbedingt zu beachten, dass Wild bei 
Befall mit Finnen des Fuchsbandwurms 
"genussuntauglich" ist und die Tierkörper incl. 
Eingeweide / Aufbruch als K1 Material zu 
entsorgen sind. 
 

Jagdpraxis 
 

Als Nachsuchengespann steht ab sofort wieder Herr 
Eberhard Nisle mit seinem BGS „Emil“ zur 
Verfügung. Er ist unter Tel. 09289 / 1372 oder 
unter Tel. 0151 / 15305869 zu erreichen. 
 

Jagdliche Ausbildung 
 

Wir veranstalten am 15. und 29.03.2017 wieder je 
einen Infoabend für Interessenten unseres 
Ausbildungskurses. Bitte beachten Sie das 
beiliegende Infoblatt und werben Sie in Ihrem 
Bekannten- und Verwandtenkreis für eine 
Teilnahme an unserem Jagdkurs! 
 

Stammtisch mit Laserschießkino 
 

Am 10. November findet wieder ab 19.00 Uhr unserer 
monatlicher Stammtisch im Jägerheim statt. 
Zusätzlich ist das Laserschießkino ab 18.00 Uhr 
geöffnet. Mitglieder der Jägerschaft zahlen eine 
Nutzungsgebühr von 5,00 € für 15 Minuten. 
 

Gesuche 
 

Für die Ausbildung der Waffenhandhabung bei 
unserem Jagdkurs suchen wir Pistolen im Kaliber 
7,65 mm und 9 mm. Vielleicht haben Sie ja eine der 
obengenannten Waffen abzugeben? Angebote richten 
Sie bitte an unseren 1. Vorsitzenden unter Tel. 09281/ 
8151025 (tagsüber) oder unter 0162 / 3861356. 
Sie können aber auch gerne per Mail unter 
info@jaegerschaft-hof.de Ihr Angebot abgeben. 

 
Wildsammelstelle 

 

Tote Wildtiere, die nicht zum Verzehr geeignet sind, 
müssen ordnungsgemäß entsorgt werden. Für Stadt 
und Landkreis Hof gibt es dazu die Wildsammelstelle 
an der Hohensaas. Auch weil sich die 
Schwarzwildabschüsse in der Region in den letzten 
zehn Jahren mehr als verdreifacht haben, stieß die fast 
30 Jahre alte Sammelstelle mit ihren räumlichen 
Gegebenheiten an ihre Grenzen. Nun wurden die 
notwendig gewordenen Umbaumaßnahmen 
abgeschlossen. Neben dem Einbau eines Sektional-
tores wurde Estrich verlegt sowie Elektro- und 
Malerarbeiten ausgeführt. Wesentlich war zudem die 
Installation einer neuen Kühlzelle. Das Landratsamt 
und die Stadt Hof richten nunmehr an alle Jäger die 
Bitte, auf Sauberkeit und Ordnung zu achten sowie 
die Nutzungsbedingungen einzuhalten. 

 

Im November 20 % Rabatt auf Jagdbekleidung! 
 



„Runde“ Geburtstage unserer Mitglieder 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

Blattseminar mit Herrn Dr. Bartel Klein 
 

Leider fanden sich am 7. Juli 2016 nur wenige Teilnehmer zu dem von Herrn Dr. Bartel Klein 
durchgeführten Blattseminar ein. Herr Dr. Klein zeigte in seinem Vortrag, unterstützt durch Filmaufnahmen, 
den richtigen Umgang mit unterschiedlichsten Blattern. Er machte deutlich, welche Fehler vermieden 
werden sollten, wann günstige Jagdzeiten sind und über welche Zeiträume der Einsatz sinnvoll ist. 
Insgesamt war es ein sehr informativer und kurzweiliger Vortrag, der auch für "Alte Hasen" noch einiges an 
interessanten Informationen bereithielt. In diesem Zusammenhang konnten wir auch Herrn Dr. Klein 
nachträglich zu seinem 70. Geburtstag gratulieren und überreichten ihm als Geschenk der Jägerschaft Hof 
ein Weinpräsent. 

                               

Seinen 60. Geburtstag feierte Jochen Vollert am 22. Juni 
2016. Zu den zahlreichen Gratulanten gehörten  
1. Vorsitzender Armin Hohmann, Schatzmeister Hans-
Jürgen Rosar und unsere Jagdhornbläser.  

 

Am 30.06.2016 konnten wir einem weiteren 
„Urgestein“ der Hofer Jägerschaft gratulieren, denn 
unser Geschäftsstellenleiter Gerrit Seuss feierte 
seinen 70. Geburtstag. Wir überreichten ihm einen 
Bierkrug mit Jagdmotiven nebst dazugehöriger 
Füllung und die Jagdhornbläser überbrachten die 
musikalischen Grüße der Jägerschaft. 

Am 29. August gratulierte die Vorstandschaft unserem 
Mitglied Martin Rehbach zu seinem zu seinem 65. 
Geburtstag und die Jagdhornbläser sorgten für eine 
stimmungsvolle Umrahmung. 

Wir wünschen allen Jubilaren nochmals alles Gute, 
Gesundheit, stets guten Anblick und Waidmannsheil!  



Einweihung Laserschießkino 
 

Am Sonntag, den 7. August 2016, konnten wir unser Laserschießkino einweihen. Bei herrlichem 
Sonnenschein fanden sich viele unserer Mitglieder, aber auch viele Ehrengäste, im Garten des Jägerheims 
ein, um das Kino einmal live erleben können.  

Begonnen haben wir um 10.00 Uhr mit einem Jägerstammtisch, zu dem wir Frau Staatssekretärin Dorothee 
Bär, Herrn Bürgermeister Eberhard Siller, Herrn Landrat Dr. Oliver Bär und die Hofer Stadträtinnen Frau 
Gudrun Bruns, Frau Heike Fuchs, Frau Andrea Hering und Frau Christine Schörner, begrüßen konnten. Aber 
auch die jagdliche Prominenz kam nicht zu kurz. Besucht haben uns Herr BJV-Regierungs-
bezirksvorsitzender Prof. Dr. Hartmut Wunderatsch, der Vorsitzender der Kreisgruppe Naila, Herr Stefan 
Eul, und der Vorsitzende der Rehauer Jägerschaft, Herr Karlheinz Kauper.  

Nicht fehlen durften natürlich auch die Sponsoren unseres Schießkinos. Für die Sparkasse Hochfranken 
überreichte uns Frau Sabine Vorberg einen überdimensionalen Scheck, der seinen Platz inzwischen im 
Schießkino gefunden hat. Unser Jagdberater Wolfgang Wirth, der uns mit einem größeren Betrag unterstützt 
hat, war ebenfalls zur Feier erschienen. Leider konnten die beiden anderen Sponsoren urlaubsbedingt nicht 
an der Einweihungsfeier teilnehmen. Deshalb von hier aus nochmals herzlichen Dank an unser Mitglied 
Edwin Schulze und an die VR Bank Hof für die großzügigen Spenden. Nicht vergessen werden darf aber 
auch, dass uns seitens des BJV ein größerer Zuschuss aus Mitteln der Schießstättenförderung gewährt 
wurde. Auch hierfür nochmals unseren herzlichsten Dank. 

Nachdem die Jagdhornbläser stimmungsvoll die Feier eröffnet hatten, begrüßte unser 1. Vorsitzender Armin 
Hohmann die Anwesenden und dankte für deren Kommen. In seiner Rede ging er darauf ein, dass sich der 
Besuch des Laserschießkinos auf jeden Fall lohne, da auch dort ein schnelles Ansprechen in immer neuen 
Jagdsituationen gefragt sei und der simulierte Schuss waidgerecht angetragen werden müsse. Zudem entfalle 
der teure Munitionsverbrauch und die oft lange Anfahrt zu anderen Schießständen. Gleichzeitig rief er die 
Jäger dazu auf, jede Gelegenheit zum Übungsschießen zu nutzen, denn die Einführung eines 
Schießnachweises für Gesellschaftsjagden sei sicher auch in Bayern nur noch eine Frage der Zeit.  

Anschließend konnten die Gäste das Schießkino ausgiebig testen und alle waren sich darüber einig, dass es 
sich hierbei um eine sinnvolle Investition für die Zukunft der Jägerschaft Hof handelt. Vielen Dank von hier 
aus nochmals an 2. Vorsitzenden Wolfgang Schopper für die Ausführung der Elektro- und 
Installationsarbeiten, an die tatkräftigen Helfer der Einweihungsfeier und an die Spenderinnen der Kuchen 
und Torten, ohne deren Mitwirkung dies alles nicht hätte stattfinden können. 

Wie bereits mitgeteilt, findet der Schießbetrieb immer an unseren Stammtischterminen statt. Näheres finden 
Sie auch auf unserer Homepage unter www.jaegerschaft-hof.de. 

 

         
 

         



 

JÄGERSCHaFT HOF E. V. 

Kreisgruppe im Landesjagdverband Bayern e. V . 
1853            163 Jahre           2016 

                                 

 

JÄGERKURS  
ab April 2017 

 
Die Hofer Jägerschaft veranstaltet auch im Jahr 2017 wieder den gesetzlich 
vorgeschrieben Kurs zur Ablegung der Jägerprüfung. Wir garantieren eine 
anspruchsvolle und progressive Ausbildung. Unsere Fachreferenten bilden 
deshalb nicht nur Jagdscheininhaber aus, sondern ökologisch 
problembewusste und waidgerechte Jäger. Höhepunkte unserer Ausbildung 
sind u. a.: 
 

� Fallenlehrgang  
� Wochenendseminar zu Waldbau + Jagdhundeausbildung 
� Unterricht in der Geschäftsstelle der Jägerschaft H of 
� Praxistag zu Wildbrethygiene + Wildkrankheiten 
� Jagdliche Praxis + Hege in Revieren 
� Übungsschießen + Waffenhandhabung 

 
 
Alle Interessenten sind zu Informationsabenden in das Jägerheim der 
Jägerschaft Hof in der Ostendstraße 3, 95028 Hof / OT Jägersruh,  
 

am Mittwoch, 15. März 2017 und am Mittwoch, 29. Mär z 2017, 
jeweils um 19.00 Uhr, 

 
herzlich eingeladen.  
 
 

Voranmeldungen zum Kurs möglich unter info@jaegerschaft-hof.de  
 

bzw. per Telefon unter 09281 / 8151025 oder 0162 / 3861356 



Brauchbarkeitsprüfung am 27.08.2016 
 

Unter Leitung unseres Hundeobmannes Volker Knörnschild, konnten wir auch in diesem Jahr wieder eine 
Brauchbarkeitsprüfung durchführen. Unter den Augen der Verbandsrichter Michael Mickisch und Klaus-
Dieter Oberndorfer sowie der Hilfsrichter Armin Hohmann, Hartmut Opitz, Wolfgang Schopper und Peter 
Wunner, stellten sich die Teilnehmer in den Revieren Konradsreuth, Lipperts und Walburgisreuth den in der 
Prüfungsordnung vorgeschriebenen Aufgaben. Monatelang hatten Gabriele Wirth und Volker Knörnschild 
die Hundeführer mit ihren vierbeinigen Helfern auf diesen Tag vorbereitet. Hund und Führer mussten lernen 
als Team zu arbeiten, genauso wie in der jagdlichen Praxis. 1. Vorsitzender Armin Hohmann war sehr 
erfreut, dass nach Abschluss der Prüfungen alle Teilnehmer bestanden hatten und die Urkunden überreicht 
werden konnten. Seinen Abschluss fand der Kurs dann beim gemütlichen Beisammensein in unserem 
Jägerheim. Vielen Dank an Martin Hick für seine Tätigkeit am Grill, den Jagdhornbläsern für die Eröffnung 
der Prüfung und an die Helfercrew des Jägerheimes, ohne die ein solcher Tag nicht bewerkstelligt werden 
könnte. 
 

 
 

                        





Neues vom Jagdkurs 
 

Bereits seit Ende Juni 2016 findet wieder ein Jagdkurs in unserem Jägerheim statt. Am 20. August war es 
nun für die Teilnehmer an der Zeit, sich in die Geheimnisse und Künste des Tontaubenschießens einweihen 
zu lassen. Auf dem Schießstand in Wacholderbusch trafen sich sieben angehende Jungjäger, um sich von 
unserem Schießobmann Hans Rödter und vom 1. Vorsitzenden des Schützenvereines Wacholderbusch, 
Herrn Manfred Günther, die Handhabung der Flinten und das Schießen erklären zu lassen. Aber es blieb 
nicht bei der grauen Theorie, denn gleich nach der Mittagspause ging es auf den Schützenstand. Die dabei 
erzielten Ergebnisse konnten sich sehen lassen und so wurde ein Großteil der benötigten 250 Wurfscheiben 
bereits an diesem Tag beschossen und alle Teilnehmer hatten die zur Prüfung notwendige Anzahl erreicht. 
Herzlichen Dank an die beiden Ausbilder für ihre Bemühungen und das hervorragende Vermitteln der 
jagdlichen Schießkünste. 
 

        
 
 

Oberfrankenausstellung 2016 in Hof 
 

Durch die Fa. Waffen-Rödter wurde uns ermöglicht, die Jägerschaft Hof an deren Stand bei der diesjährigen 
Oberfrankenausstellung zu präsentieren. Wir haben dieses Angebot gerne angenommen, da im Gegensatz zu 
den letzten Jahren, die Messeleitung von uns einen erheblichen Standbeitrag verlangt hatte. So konnten wir 
vom 30. September bis einschließlich 3. Oktober 2016 für die Belange der Jagd werben und auch viele 
Gespräche mit den Messebesuchern führen. Wir mussten jedoch aber auch feststellen, dass die Zahl der 
Besucher abgenommen hat. Herzlichen Dank an Andrea und Christian Finck für die kostenlose 
Standüberlassung und an die tatkräftigen Helferinnen und Helfer Silvia Hartkopf, Michaela Stark, Armin 
Hohmann, Hartmut Opitz, Arthur Rießbeck, Hans-Jürgen Rosar, Martin Ruppmann und Gerrit Seuss sowie 
an die Jägerschaft Naila und deren Vorsitzenden Stefan Eul für die Überlassung der Präparate und des 
Prospektständers. 
 
 

   



Hubertusmesse am 12.11.2016 
 

Am 12. November um 17.00 Uhr, begehen wir in der St. Marienkirche in Hof eine traditionelle 
Hubertusmesse. Die Messe wird zelebriert durch Herrn Dekan Fiedler unter Mitwirkung der 
Jagdhornbläsergruppe Rehau-Selb unter Leitung von Herrn Dr. Helmut Bonnekamp.  
Im Anschluss an den Gottesdienst findet dann im Jägerheim unsere Hubertusfeier statt. Damit nicht nur die 
Seele Zuspruch erhält, bieten wir natürlich auch etwas für den Gaumen an. Zum Abendessen gibt es 
Schnitzel mit Kartoffelsalat oder Schweinelendchen in Champignonsoße mit Spätzle. Zu beiden Gerichten 
reichen wir auch einen kleinen Beilagensalat. Wir würden uns freuen, vielleicht auch einmal Mitglieder 
begrüßen zu können, die sonst bei unseren Veranstaltungen nicht anwesend sind. 
 
 

Jagdliche Adventsfeier am 11.12.2016; 
Aufruf zu Wildbretspenden 

 

Seit unserer letzten Waldweihnachtsfeier in der Fattigsmühle sind inzwischen nun bereits drei Jahre 
vergangen. Wie manche vielleicht noch wissen, war der Besuch damals nicht so wie wir ihn uns erhofft 
hatten und wir waren uns deshalb darüber einig, dass wir einmal eine Pause einlegen. Nun wollen wir es 
erneut versuchen und haben uns zur Durchführung einer jagdlichen Adventsfeier entschlossen. Diese Feier 
soll keine Weihnachtsfeier im eigentlichen Sinn sein - sie soll aber trotzdem auf das Weihnachtsfest 
einstimmen.  
 

Unsere Feier findet am Sonntag, den 11. Dezember 2016, von 12.00 bis 18.00 Uhr im Jägerheim statt. Im 
Saal erwartet die Besucher dort ein kleiner Weihnachtsmarkt und natürlich wird auch für den Magen etwas 
Besonderes geboten. Unser Hundeobmann Volker Knörnschild wird mit seinen Jägern für die Besucher 
eine Wildsau am Spieß braten und wir wollen außerdem noch Wildbratwürste, Wildleberkäse und 
Wildbauernwürste anbieten, die von einem heimischen Metzger hergestellt werden sollen. Der daraus 
erzielte Verkaufserlös kommt der Jägerschaft Hof zugute und um die Kosten möglichst gering zu halten, 
sind wir deshalb auf Ihre Hilfe angewiesen. Der Metzger hat uns angeboten, durch die Anlieferung von 
Wildbret die Kosten gering zu halten. Je mehr Wildbret (aus der Decke geschlagen, grob zerwirkt) an ihn 
geliefert wird, desto weniger müssen wir bezahlen. Sie können uns also mit Ihrer Wildbretspende 
maßgeblich unterstützen. Die Lieferungen können ab sofort beginnen und bis zum 25. November 2016 
abgegeben werden. Interessant ist dabei jede Art von Wildbret und wir sind für Ihre Unterstützung sehr 
dankbar. 
 

Sollten Sie uns also mit einer Wildbretspende unterstützen wollen, können Sie diese beim  
1. Vorsitzenden Armin Hohmann, Mühldorfer Weg 3, 95191 Leupoldsgrün, gerne abgeben oder wir holen 
das Wildbret auch bei Ihnen ab. Eine Terminvereinbarung ist unter Tel. 09281 / 8151025 bzw. 0162 / 
3861356 jederzeit möglich. 
 
 

Wildwechsel-Radar „Wuidi“ 
 

„Wuidi“ ist ein digitales Wildwechsel-Radar mit Wildunfall-Service für Verkehrsteilnehmer und wird 
unterstützt vom BJV. Es warnt Verkehrsteilnehmer während der Fahrt vor potentiellen Gefahrengebieten 
mit erhöhter Wildwechselgefahr. Über Bluetooth oder AUX kann man „Wuidi“ mit dem Automobil 
verbinden. Somit erhält man die Warnsignale bei der Fahrt durch ein Wildunfall gefährdetes Gebiet direkt 
über die Audioanlage. Zudem bietet „Wuidi“ nach einem Wildunfall eine durchgängige Schritt-für-Schritt 
Anleitung zum korrekten Verhalten bei der Abwicklung. Anhand des Unfallortes zeigt „Wuidi“ dem 
Verkehrsteilnehmer außerdem den direkten Ansprechpartner und ermöglicht dadurch eine effiziente 
Wildunfall-Abwicklung mit Wildunfall-Bescheinigung.  
 

Mit dem „Wuidi Revierportal“ können Revierverantwortliche ab sofort kostenlos für ihr Revier 
Gefahrenabschnitte mit erhöhter Wildwechselgefahr einpflegen, damit auch diese Informationen als 
Warnung über das Wildwechsel-Radar dem Verkehrsteilnehmer zur Verfügung gestellt werden können. 
Zudem erhalten sie dafür künftig den exakten Unfallstandort zur leichteren Auffindung des Wildtieres. 
Kostenloser Download von „Wuidi“ unter https://www.wuidi-wildwechsel-radar.de bzw. 
https://www.wuidi-revierportal.de  



Terminvorschau 
 

10.11.2016 Jägerstammtisch mit Schießtermin im Laserschießkino Beginn 18.00 Uhr 
 
12.11.2016 Hubertusmesse in der St. Marienkirche in Hof mit Hubertusfeier im Jägerheim Beginn 17.00 Uhr 
 
08.12.2016 Jägerstammtisch mit Schießtermin im Laserschießkino Beginn 18.00 Uhr 
 
11.12.2016 Jagdliche Adventsfeier mit kleinem Weihnachtsmarkt im Jägerheim Beginn 12.00 Uhr 
 
11.01.2017 Jägerstammtisch mit Schießtermin im Laserschießkino Beginn 18.00 Uhr 
 
08.02.2017 Jägerstammtisch mit Schießtermin im Laserschießkino Beginn 18.00 Uhr 
 
08.03.2017 Jägerstammtisch mit Schießtermin im Laserschießkino Beginn 18.00 Uhr 
 
15.03.2017 1. Infoabend zur Durchführung eines Jagdkurses im Jägerheim Beginn 19.00 Uhr 
 
29.03.2017 2. Infoabend zur Durchführung eines Jagdkurses im Jägerheim Beginn 19.00 Uhr 
 

 

 

 
 
 

 

Der nächste Hof-Jäger erscheint im Dezember 2016 
(Redaktionsschluss: 12.12.2016) 

             Mitteilungsblatt für die Mitglieder der Jägerschaft Hof. Verantwortlich für den Inhalt: 
Jägerschaft Hof, Ostendstraße 3, 95028 Hof 
Tel.: 09281/8151025 u. Fax:09281/8151199 

 

 


